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Das "schlechte Vorbild" mahnte 
Autorenlesung von und mit Steifen Flügler in der Lohrtalschule 

  
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Veranstaltungsort: 
 
Lohrtalschule Mosbach  
Alte Schefflenzer Steige 3  
74821 Mosbach  
 
 

Mosbach. Im Rahmen der 
Projektwoche zum Frederik-
Tag berichtete Steffen Flügler, 
Buchautor und ehemaliger 
Drogenabhängiger  den Schü-
lerinnen und Schülern der 
Klassen 9 "seine Suchtge-
schichte", die er in seinem 
Buch "Treppe in die Dunkel-
heit" authentisch aufgearbeitet 
hat.  
Im Alter von gerade mal zwölf 
Jahren startete er seine Dro-
genkarriere mit Alkohol, die in 
einer totalen Abhängigkeit 
auch von harten Drogen ende-
te. Andere "Drogenfreunde" 
haben die Sucht nicht überlebt. 
Der Autor selbst schaffte nach 
mehreren erfolglosen Versu-
chen schließlich den Entzug. 
Erst im Alter von 29 Jahren 
begann er sein Leben selbst in 

die Hand zu nehmen, Ver-
säumtes in Beruf und Partner-
schaft nachzuholen und sich 
wieder mit seiner Familie zu 
versöhnen.  
Seit nunmehr 14 Jahren ist 
Flügler "clean". Seine eigenen 
Erfahrungen sind für ihn 
Grund genug, sich für die 
Suchtprävention im Allgemei-
nen und ganz besonders an 
Schulen einzusetzen, damit 
Jugendliche gar nicht erst in 
den Teufelskreis, den er viele 
Jahre am eigenen Leib erlebt 
hat, geraten. Während  zweier 
Schulstunden zog er die Ju-
gendlichen in seiner Autoren-
lesung an der Lohrtalschule in 
den Bann und stand ihnen 
anschließend für Fragen und 
ganz offene Antworten zur 
Verfügung.  

 

Steffen Flügler, Buchautor und ehemali-
ger Drogenabhängiger, zog die Lohrtal-
schüler mit "seiner Suchtgeschichte" in 
den Bann.  

 


